
UNSER ERSTES PRODUKT
-ACCESS4ALL-KURS ZUR

BEWUSSTSEINSBILDUNG UND
KOMPETENZENTWICKLUNG-

Zurzeit arbeiten alle Partner_innen an den Inhalten des Kurses, der in Zukunft
von Entscheidungsträger_innen, Inklusionsbeauftragten, Medien- und
Marketingverantwortlichen, Event-Organisator_innen in Gemeinden,
Organisationen, Unternehmen, Kunst- und Kultur und allen interessierten
Menschen zur Sensibilisierung und Kompetenzentwicklung genutzt werden
kann. In dieser Phase arbeiten wir in zwei Schritten: 1) der tatsächliche Inhalt
wird in Form von Modulen aufbereitet; 2) die Digitalisierung der Inhalte in Form
einer online Lernplattform und einer mobilen App.

Zuerst haben alle Partner_innen in ihren Ländern die aktuelle Situation in Bezug
auf Sicherstellung der Beteiligungsmöglichkeiten für Menschen mit
Behinderungen recherchiert: gesetzliche Rahmenbedingungen und deren
Umsetzung sowie Best Practices. Daraus wurde der inhaltliche Fokus für 7
Module entwickelt. 

RÜCKBLICK

Förderung des kon-
struktiven Diskurses über
Lern- und Lehrkontexte
und Materialien zur Ver-
stärkung von Integration.

Verständnis für Bedarf
an und Potential von
Partnerschaften; Teilen
von Best Practices durch
Zusammenarbeit in der
Recherche bereits
umgesetzter
Inklusionsprojekte.

Erstellung von Trainings-
materialien entlang des
identifizierten Bedars in
der EU.

Reflexion des Bedars und
der Strategie zur
Entwicklung einer
offenen Haltung in der
Gesellschaft.

ACCESS4All -
Bewusstseinsbildung und
Kompetenzentwicklung zur
Veränderung von Rahmen-
bedingungen für eine frei
zugängliche Gesellschaft -
fokussiert auf  positive Ver-
änderungen für Menschen
mit Behinderungen bzw.
Einschränkungen:
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WAS BISHER GESCHAH

Internationale Richtlinien zum barrierfreien Zugang;
Behinderungen, Definitionen, Taxonomien.
Behinderung und Zugang zu Arbeitsmarkt, Kultur, Sport,
Bildung, öffentliche Verkehrsmittel, Gesundheit, IKT.
Grundlagen barrierefreier Gemeinden; Nachhaltigkeit und
Behinderung.
Überprüfen lokaler Richtlinien und Rahmenbedingungen
zur Barrierefreiheit.
Mediennutzung zur Bewusstseinsbildung für Barrierefreiheit
auf lokaler Ebene und zur Förderung einer offenen Haltung 
Emotionale Intelligenz; Ansprache und gemeinsam
handeln; Kommunikation und aktives Zuhören.
Kurz- und langfristige Ergebnisse einer inklusiven
Gesellschaft.
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MEETINGS

Diskussion zur Ent-
wicklung der Modul-
Inhalte
Ausblick auf die
Erfassung von bereits
erfolgreich umgesetzten
Praxisbeispielen aus den
Partnerländern:
Strategien, Aktionen,
realisierte Projekte zur
Barrierefreiheit von
Gemeinden, Behörden,
öffentlichen Organisa-
tionen. 

Vorschau auf das erste
transnationale Treffen
der Partner_innen in
Wien im November 2021 -
Reisemöglichkeiten
aufgrund Covid-19
vorausgesetzt.  

Auch gute interne Kommu-
nikation ist uns wichtig, um
das Projekt rasch und
produktiv voranzubringen.
Daher halten wir alle zwei
Monate Meetings, um den
Fortschritt abzustimmen
und Lösungen für mögliche
Schwierigkeiten zu
besprechen. 

Unser letztes Meeting hatten
wir Ende Juli zu den Themen:  

Bis dahin und darüber
hinaus bleiben wir dran
und freuen uns, wenn du
mit dabei bist!

VERBREITUNG
Wir sind uns der Wichtigkeit von Verbreitungsaktivitäten auf lokaler, regionaler,
nationaler Ebene bewusst. Gute Kommunikation ist nötig, um unsere Ziele zu
erreichen und die Öffentlichkeit über das Projekt zu informieren. 

WEBSITE

Auf der offiziellen ACCESS4All-

Website können alle Inter-

essierten Informationen abrufen

zur Projektbeschreibung, den

Zielen und Produkten und den

Partner_innen. 

Unter der Rubrik Neuigkeiten

finden Sie regelmäßig neue

Artikel über interessante

Strategien und Ver-

anstaltungen im Kontext

sozialer Inklusion. 

Neben Englisch bald auch in

Deutsch, Griechisch, Fran-

zösisch, Italienisch und

Spanisch.

  

KOMMUNIKATIONSBERICHT 1.

Der erste Newsletter erreichte eine

potentielle Zielgruppe von über 5000

Personen. In Griechenland z.B. wurden

über 1800 Views verzeichnet; in mehreren

Partnerländern gab es über 400

Interaktionen.

Postings auf unseren Facebook- und

LinkedIn-Seiten erreichten mehr als 390

Menschen.

An der Vollversammlung unseres Partners

TANDEM PLUS nahmen über 500

Menschen teil. 

Unser erster projektinterner Bericht über

Verbreitungsmaßnahmen umfasste alle

Veröffentlichungen und Aktivitäten unserer

Partner_innen über das Projekt seit November

2020 bis Juni 2021. 

Hier einige beeindruckende Zahlen:

Schau rein!   https://access4allerasmuska2.eu/
 

LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/access4allproject
Facebook: https://www.facebook.com/access4allproject

https://access4allerasmuska2.eu/

